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Titel der Veranstaltung 
Bergen. Das Verhältnis zwischen Deutschland und Norwegen von der Hanse bis zur Gegenwart. 
 
Termine 
15.11. - 20.11.2026 
22.11. - 27.11.2026 
 
Seminarumfang 
40 Unterrichtsstunden à 45 Minuten 
 
Leitung 
Iris Fischer 
 
Zielgruppe 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
 
Lernziele 
Der Bildungsurlaub in Bergen bietet eine umfassende Einführung in die Geschichte und Beziehungen 
Norwegens mit Deutschland. Zunächst werden die Teilnehmenden in Norwegens Landschaft, seine 
Menschen und die allgemeine Geschichte eingeführt. Dabei wird auch die Entwicklung und Prägung von 
Bergen als bedeutender norwegischer Hafenstadt beleuchtet.  

Anschließend liegt der Fokus auf der Rolle der Hanse als Handelsbund und den Auswirkungen auf die 
Beziehungen zwischen Deutschland und Norwegen. Der maritime Aspekt wird genauer betrachtet, mit 
Einblicken in das Leben während der Hansezeit und in Kriegszeiten. 

Des Weiteren widmen sich die Teilnehmenden dem Zweiten Weltkrieg und seinen Aus-wirkungen auf 
Norwegen und Bergen. Themen wie der Widerstand, die Versöhnung nach dem Krieg und die ethischen 
Dimensionen des Konflikts stehen im Mittelpunkt. 

Ebenso werden die Nachkriegsbeziehungen zwischen Deutschland und Norwegen analysiert, sowie 
Norwegens Rolle in einer globalisierten Welt, insbesondere im Hinblick auf die EU, NATO und den 
Fischexport. Am Beispiel einer Aquakultur wird das Verständnis für die Herausforderungen der 
Lachsproduktion vertieft. 

Zuletzt beleuchten die Teilnehmenden Norwegens Bedeutung als Reiseland für Deutsche, diskutieren die 
norwegische Mentalität und traditionelle Werte und werfen einen Blick auf zukünftige Perspektiven und 
Herausforderungen des Landes.  

Bei Vorträgen, Gesprächen, Diskussionen und Exkursionen vor Ort wird den Teilnehmenden die Möglichkeit 
eröffnet, sich ein eigenes Bild über die Entwicklung Norwegens und Bergen zu verschaffen, die eigene 
Meinungen zu überprüfen und Anregungen zum Weiterdenken zu finden, um so zur Mitsprache und 
Mitverantwortung in unserem demokratischen Gemeinwesen beizutragen. 
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Sonntag Anreisetag 
 

Montag Einführung in die Entwicklung Norwegens & Bergen  
 

morgens Vorstellung des Dozenten und gemeinsames Kennenlernen der 
Teilnehmenden.  
Einführung in das Thema: Norwegen – Land und Leute. Ein allgemeiner 
Überblick.  
 

vormittags Warum genau Bergen? Ein Einblick in die Entwicklung und Prägung von Bergen.  
 

mittags Die 3 Phasen des Verhältnisses zwischen Norwegen und Deutschland: 

 Die Rolle der Hanse als historischer Handelsbund 

 Der Zweite Weltkrieg und seine langfristigen Folgen für die bilateralen 
Beziehungen 

 Aktuelle Entwicklungen und Herausforderungen in den heutigen 
Beziehungen 

 

nachmittags Der strukturelle Wandel im Laufe der Jahrhunderte. Stadtrundgang für ein 
verbessertes Verständnis für die Entwicklung der Stadt. 
 

Dienstag 1. Phase: Die Rolle der Hanse als Handelsbund  
 

morgens Die Hanse: Interessensverband der seefahrenden Kaufleute von 1360 bis 1761. 
Analyse des Handels von Gütern, des Wohnens der Kaufleute sowie der 
Herausforderungen, die sich aus diesem Verband ergaben. Diskussion über die 
Auswirkungen des Endes der Hanse auf die deutsch-norwegischen 
Beziehungen und deren langfristige Folgen.  
 

mittags Der Wandel der Schifffahrt während der Hansezeit und in Kriegszeiten. 
Betrachtung der Herausforderungen und Chancen des Handels auf hoher See 
und der Einfluss von Kriegen auf das maritime Leben. Analyse der Rolle 
Deutschlands und Norwegens im historischen Kontext und deren Prägung auf 
ihre Beziehung.  
 

Mittwoch 2. Phase: Der Zweite Weltkrieg und seine Folgen  
 

morgens Der Bruch der guten Beziehungen zwischen Deutschland und Norwegen 
während des Zweiten Weltkriegs mit Fokus auf die historischen Hintergründe in 
Norwegen und Bergen.  
 

vormittags Die Geschichte des Widerstands und seiner Folgen in Norwegen während des 
Zweiten Weltkriegs. Vorstellung von bedeutenden Ereignissen und 
Persönlichkeiten aus dem Widerstand.  
 

mittags Die Rolle von Willy Brandt während und nach dem Zweiten Weltkrieg. 
Darstellung seiner Beiträge zur Versöhnung zwischen Deutschland und seinen 
Nachbarn insbesondere Norwegen.  
 

nachmittags Das Leid der "Deutschenkinder". Herausforderungen und Schicksale der Kinder, 
die unter den Nachwirkungen des Krieges litten. Diskussion über ethischen und 
moralischen Dimensionen und ihre Relevanz in der heutigen Zeit. 
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Donnerstag 3. Phase: Aktuelle Entwicklungen und Herausforderungen. 
 

morgens Das Verhältnis zwischen Deutschland und Norwegen nach dem Kriegsende: 
Von der Wiederannäherung bis zur Gegenwart. Analyse der komplexen 
Entwicklungen und diplomatischen Beziehungen zwischen beiden Ländern und 
die Herausforderungen und Fortschritte auf dem Weg zu einem 
freundschaftlichen Verhältnis. 
 

mittags Norwegens Rolle in einer globalisierten Welt. Analyse der politischen und 
wirtschaftlichen Aspekte der Verhältnisse mit Fokus auf die Rolle in der EU und 
der NATO sowie Deutschlands Position als größter Abnehmer von 
norwegischem Lachs.  
 

nachmittags Konfliktfeld Lachsproduktion: Vertiefung in die Herausforderungen der 
Nachhaltigkeit und Population in der Fischproduktion. Analyse der ökologischen 
und wirtschaftlichen Aspekte der Aquakultur und des Fischfangs sowie 
Diskussion über Wege zur Bewältigung dieser Herausforderungen für eine 
nachhaltige Fischproduktion. Welche Rolle spielt dabei Norwegen und 
Deutschland? Anschließend Besichtigung einer Aquakultur.  
 

Freitag Norwegen heute  
 

morgens Norwegen als Reiseland für Deutsche. Analyse der verschiedenen 
Zufahrtswege, einschließlich Autobahnen, Schienenverkehr und der 
besonderen Bedeutung der Schifffahrt. Vertiefung in die Geschichte und 
aktuelle Bedeutung der Hurtigruten, die einst als Postschifffahrt dienten und 
heute auch touristisch genutzt werden. Die norwegische Mentalität und ihre 
traditionellen Werte, einschließlich der Bedeutung und Auslegung des Konzepts 
"allemannsretten". 
 

vormittags Nachhaltigkeitsstrategien in Bergen. Expertengespräch über verschiedene 
Nachhaltigkeitsstrategien in Bergen, die die Stadt umweltfreundlicher und 
lebenswerter gestalten. Fokus auf Themen wie klimafreundliche 
Stadtentwicklung, nachhaltiger Tourismus und innovative Umweltprojekte. 
Ausblick auf Zukunftsperspektiven und Herausforderungen, denen sich 
Norwegen gegenübersieht. 
 

mittags Abschlussgespräch mit Reflexion der Kursinhalte, Diskussion im Plenum; 
Seminarende. 
 

anschließend Abreise 
 

Kurzfristige Programmänderungen aus organisatorischen, pädagogischen oder aktuellen Gründen vorbehalten!  

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Stand: Mai 2024 


